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Kurztitel: 
 
 Neufassung der Entgeltordnung des Zoologischen Gartens Magdeburg 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 Der Betriebsausschuss des Eigenbetriebes Zoologischer Garten der Landeshauptstadt Magdeburg 

beschließt die Neufassung der Entgeltordnung des Zoologischen Gartens Magdeburg gemäß 
beiliegender Anlage. 
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Pflichtaufgaben freiwillige Aufgaben Maßnahmenbeginn/

Jahr 
finanzielle 

Auswirkungen 

  X   JA X NEIN  
 
 
Gesamtkosten/Gesamtein- jährliche Finanzierung Objektbezogene Jahr der 
nahmen der Maßnahmen Folgekosten/ Eigenanteil Einnahmen Kassenwirk- 
(Beschaffungs-/ Folgelasten (i.d.R. = (Zuschüsse/ samkeit 
Herstellungskosten) ab Jahr   Kreditbedarf) Fördermittel,  
   Beiträge)  
 keine       
     
     
Euro   Euro   Euro   Euro     

 
 

Haushalt Verpflichtungs- Finanzplan / Invest. 
 ermächtigung Programm 
    

veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    
Mehreinn.:    Mehreinn.    Mehreinn.:    

   
Jahr                                  Euro 

 
Jahr                                     Euro 

davon Verwaltungs- davon Vermögens-         
haushalt im Jahr haushalt im Jahr         
     mit   Euro      mit  Euro         
    
Haushaltsstellen Haushaltsstellen   
      
    
 Prioritäten-Nr.:     

 
 

Eigenbetrieb Sachbearbeiter: Frau Stehle   
Eigenbetriebsleiter Dr. Perret   
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Begründung: 
 
Die für den Zoologischen Garten Magdeburg bestehende Entgeltordnung wurde am 01. Januar 
2002 im Zusammenhang mit der Währungseinführung des EURO in Kraft gesetzt. 
 
Sie wurde im Amtsblatt 11. Jahrgang, Nr. 138 vom 20. November 2001 veröffentlicht. 
 
Mit der Währungsumstellung war keine Veränderung der Eintrittspreise oder der Entgelte für 
Führungen bzw. Kindergeburtstage verbunden. 
 
Die EURO-Preise wurden in ihrer Gesamtheit so festgelegt, dass das Preissystem an den stark 
frequentierten Besucherkassen wirtschaftlich ist. 
 
Die letzte tatsächliche Entgeltveränderung wurde zum  01. Oktober 2000 durchgeführt. 
 
Die vorliegende Entgeltordnung führt zu höheren Einnahmen des Zoologischen Gartens, welches 
in der Anlage 2 prognostisch dargestellt wird. 
 
Der Zoologische Garten der Landeshauptstadt Sachsen-Anhalts muss sich im ständigen 
Wettstreit einerseits zu mehreren miteinander konkurrierenden Tiergärten, die große 
Anstrengungen unternehmen ihre Attraktivität für die Bevölkerung ihrer Region und den 
Tourismus zu erhöhen, und andererseits zu den zahlreichen Tourismus-, Kultur- und 
Freizeiteinrichtungen der Stadt und ihres Umfeldes bewähren. 
 
Der Magdeburger Zoo ist durch einen attraktiven, interessanten, artgerecht gehaltenen und gut 
gepflegten Tierbestand gekennzeichnet. Dieser wird in einer gut angelegten, gärtnerisch 
gepflegten Parkanlage mit einem schönen alten Baumbestand präsentiert. 
 
Die Verschönerung von Tieranlagen ist in bedeutendem Maße vorangeschritten und wird 
weiterhin im Mittelpunkt der Tätigkeit des Zoos stehen. 
 
Durch neue und neu gestaltete  Tiergehege werden dem Besucher noch mehr Einblicke 
gewährleistet und zu Anziehungspunkten für unsere Kunden entwickelt. 
 
Mit allen im Zoologischen Garten durchgeführten Bau- bzw. Sanierungsmaßnahmen wurde und 
wird die Attraktivität des Eigenbetriebes für die Besucher sehr erhöht. 
 
Das bereits erreichte Niveau des Zoologischen Gartens und dessen weiterer Ausbau rechtfertigt 
und erfordert eine Veränderung der Eintrittsentgelte.  
 
Neben der Erhöhung der Eintrittspreise wird den Besuchern auch eine Neuerung im 
Magdeburger Zoo angeboten. Dies betrifft Sondereintrittspreise für unsere wichtigsten 
Besuchergruppen, als Sondertageseintritte für Kinder und Erwachsene bzw. als 
Familiensamstage im Winter. 
 
Das bisher im Zoo bestehende Hundeverbot wird aufgehoben. Damit wird den ständig 
bestehenden Anfragen von Hundebesitzern Rechnung getragen. Für das Mitbringen von Hunden 
wird ein Entgelt erhoben. 
 
Den Besuchern wird die Möglichkeit des Ausleihens von Bollerwagen gegeben. Dieses Angebot 
wird sehr gern angenommen und umfangreich genutzt. 
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Um das Entgelt für den Verleih von Bollerwagen wurde die vorliegende Entgeltordnung 
erweitert. 
 
 
 
 
 
 
 
Die Tabellen zu den Anlagen 1 und 2  
liegen im Original im Amt 13 vor. 
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Anlage 1 
 
Gegenüberstellung der bestehenden Entgeltordnung zu den untersuchten Varianten 
der Erhöhung der Entgelte 
 
Die durchzuführende Erhöhung der Entgelte wird für die Tageseintritts- und 
Jahreseintrittskarten der verschiedenen Besuchergruppen sowie für die Führungen und 
Kindergeburtstage vorgeschlagen. 
 
Das Angebot der Tageskarten wird um Sondereintrittspreise erweitert. 
 
Für die durchzuführende Entgelterhöhung wurden 2 Varianten im Verhältnis zum 
bestehenden Preissystem untersucht. 
 
Die erste Variante beinhaltet eine Erhöhung zwischen 125% und 133%, 
die zweite Variante 125 % bis 150% in zwei Einzelfällen. 
 
Bei den wesentlichen Besuchergruppen den Kindern und Erwachsenen beträgt die 
Erhöhung in beiden Varianten 125%, was einem absoluten Betrag von 0,50 EUR bzw. 
1,00 EUR entspricht. 
 
Auch die Erhöhung auf 150% widerspiegelt nur einen absoluten Betrag von 1,00 EUR. 
Beide Vorschläge sind sowohl in ihrer absoluten Höhe als auch prozentual zum 
bisherigen Entgelt unter Betrachtung des gesamten Preissystems und unter Einbeziehung 
von Sonderentgeltregelungen vertretbar. 
 
Seitens der Betriebsleitung wird dem Betriebsausschuss die Erhöhung der Entgelte 
entsprechend der Variante 2 vorgeschlagen. 
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Anlage 2 
 
Prognose der Entwicklung der Umsatzerlöse nach der Erhöhung der Entgelte 
 
Entsprechend der vorliegenden Erfahrungen des Zoologischen Gartens Magdeburg und 
anderer Tierparks zu veränderten Eintrittspreisregelungen ist nach der Veränderung 
dieser Entgelte ein Besucherrückgang zu erwarten. 
 
Nach empirischen Schätzungen können diese Verluste bis zu 20% betragen. 
 
Der Prognoseberechnung für die voraussichtlich nach der Entgeltveränderung zu 
erzielenden Umsatzerlöse wurde für die 2. Variante ein Besucherrückgang von 18 % 
unterstellt. 
 
Diesem Rückgang muss mit attraktiven Besucherangeboten entgegen gesteuert werden. 
Die neu in die Entgeltordnung aufgenommenen Sondereintritte werden das 
Besucheraufkommen positiv beeinflussen. 
 
Die Grundlage für die prognostizierten Umsätze bilden die tatsächlichen Besucherzahlen 
des Jahres 2002. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt kann keine andere Berechnungsgrundlage 
herangezogen werden, da nur die verkauften Tages- und Jahreskarten für das gesamte 
Jahr 2002 zur Verfügung stehen. 
 
Im Ergebnis der Eintrittspreisveränderung werden trotz des zu erwartenden 
Besucherrückganges die Umsatzerlöse ansteigen und positive Wirkungen auf den 
Betriebskostenzuschuss eintreten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Neufassung der Entgeltordnung des Zoologischen Gartens Magdeburg 
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Auf der Grundlage des § 9 Abs. 2 Nr. 1 des Gesetzes über die kommunalen Eigenbetriebe im 
Land Sachsen-Anhalt (Eigenbetriebsgesetz) vom 24. März 1997 (GVBl. LSA S. 446), zuletzt 
geändert durch Art. 3 des Gesetzes über das kommunale Unternehmensrecht vom 3.4.2001 
(GVBl. LSA S. 136) hat der Betriebsausschuss des Eigenbetriebes Zoologischer Garten der 
Landeshauptstadt Magdeburg in seiner Sitzung am .... folgende Neufassung der Entgeltordnung 
für die Nutzung des Zoologischen Gartens beschlossen. 
 

§ 1 
Allgemeines 

 
Der Zoologische Garten ist eine öffentliche Einrichtung der Landeshauptstadt Magdeburg. Sein 
Zweck besteht in der Bildung und Erziehung breiter Bevölkerungsschichten auf naturkundlichem 
Gebiet, speziell der Tiergartenbiologie und der Zoologie, ebenso in der Förderung von 
Wissenschaft und Forschung sowie in der Erhaltung vom Aussterben bedrohter Tierarten 
einschließlich ihrer natürlichen Lebensräume. 
 

§ 2 
Entgeltpflicht 

 
Für die Nutzung der Angebote des Zoologischen Gartens wird ein Entgelt erhoben. Dieses 
richtet sich nach den Tarifen gemäß § 3 dieser Entgeltordnung. 
 
Die Zahlung der Entgelte für die Nutzung des Zoologischen Gartens hat grundsätzlich vor 
Betreten des Zoologischen Gartens zu erfolgen. Eine Ermäßigung wird auf das zu zahlende 
Entgelt für Tages- bzw. Jahreseintritt bei Vorlage eines entsprechenden Nachweises gewährt. 
 

§ 3 
Entgelte 

 
1. Tageseintrittspreise 

Erwachsene        5,00 EUR 
 
Schüler (ab 16 Jahre), Studenten, Schwerbehinderte   3,00 EUR 
 
Sozialpassinhaber (ab 16 Jahre)     3,00 EUR 
 
Kinder (von 3-15 Jahren)      2,50 EUR 
 
Kindergruppen (ab 10 Personen) pro Kind    2,00 EUR 
 
Kinder von Sozialpassinhabern (3 bis 15 Jahre)   2,00 EUR 
 
Kleine Familientageskarte 
(1 Erziehungsberechtigter mit bis zu 3 eigenen Kindern bzw. 
 1 Großelternteil mit bis zu 3 Enkelkindern)             10,00 EUR 
 
Große Familientageskarte 
(2 Erziehungsberechtigte mit bis zu 3 eigenen Kindern bzw. 
 2 Großelternteile mit bis zu 3 Enkelkindern)           14,00 EUR 
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Sondertageseintrittspreise 
a) täglich ab 16.00 Uhr 
 
Erwachsene        3,00 EUR 
Kinder         2,00 EUR 
 
b) Familiensamstage im Winter 

(November, Dezember, Januar) 
 
 Erwachsene        3,00 EUR 
 Kinder         1,50 EUR 
 
2. Jahreseintrittspreise 
 

Erwachsene        26,00 EUR 
 
Schüler (ab 16 Jahre), Studenten, Schwerbehinderte  22,00 EUR 
 
Kinder (von 3-15 Jahren)      15,00 EUR 
 
Kleine Familienjahreskarte      42,00 EUR 
(1 Erziehungsberechtigter mit bis zu 3 eigenen Kindern) 
 
Große Familienjahreskarte      65,00 EUR 
(2 Erziehungsberechtigte mit bis zu 3 eigenen Kindern) 
 
SWM-Card        58,50 EUR 
(Große Familienjahreskarte) 

 
3. Freien Eintritt haben 
 

- Begleitpersonen von Schwerstbehinderten, denen ein Zoobesuch ohne  
Begleitung nicht möglich ist 

- eine Aufsichtsperson für Kindergruppen pro 10 Kinder 
- Kinder unter 3 Jahren 
- Ehrenkarteninhaber 

 
4. Gebühr für das Mitbringen von Hunden 

pro Tag                     1,00 EUR 
 
5. Verleih von Bollerwagen        2,50 EUR 

pro Bollerwagen 
            
6. Parkplatzgebühren 

pro PKW            2,00 EUR 
 
 

 
7. Führungen im Zoologischen Garten Magdeburg 
 

Zooführungen werden in fünf verschiedenen Kategorien angeboten: 
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Führungen werden nur auf der Grundlage der Voranmeldung möglich. Eine Ausnahme 
davon bildet die Sonntagsführung „Zootreff“. Für diese erfolgt die Anmeldung zum 
Zeitpunkt der Führung. 
 
Sonntagsführungen „Zootreff“                       2,00 EUR/ 
ca. alle 4 Wochen einmal, thematisch oder allgemein                    Person 
Treffpunkt Zookasse 
Führungen für Behindertengruppen           kostenfrei 
 
Führungen für Kindergruppen/Schulklassen, 
die nicht über die Zooschule kommen 
 
einfache Führung              pauschal 
ca. 25 Personen (einschl. Betreuer)            22,00 EUR 
Dauer: 1,5 Stunden 
 
spezielle Führung                         pauschal 
ca. 25 Personen (einschl. Betreuer)                       30,00 EUR 
Dauer: 1,5 Stunden 
 
Führungen für sonstige Besuchergruppen, 
Institutionen, Firmen, gemischte Gruppen 
 
einfache Führung                          pauschal 
maximal 20 Personen                              65,00 EUR 
Dauer: 1,5 Stunden 
 
spezielle Führung                             pauschal 
maximal 20 Personen                          95,00 EUR 
Dauer: 1,5 Stunden 
 
 

8. Kindergeburtstage im Zoologischen Garten Magdeburg 
 

Der Kindergeburtstag ist in der Saison (1. April bis 30. September) von Montag bis 
Freitag buchbar. Ausnahmen von dieser Regelung bedürfen einer gesonderten 
Entscheidung. Der Termin ist 14 Tage zuvor mit dem entsprechend gewünschten 
Geburtstagspaket anzumelden. 
 
Kindergeburtstagsführung 
mit Geschenk, Zoorallye und Eintritt      36,00 EUR 
bis zu 8 Personen     für jede weitere Person 5,00 EUR 
 

 
 

 
Kindergeburtstagsführung „Spezial“ 
Mit Besuch eines ausgewählten Zootieres und Fütte- 
rung nach Absprache 
incl. Geschenk, Zoorallye, Eintritt      50,00 EUR 
bis zu 8 Personen     für jede weitere Person 7,50 EUR 
 
Auf Wunsch erhält das Geburtstagskind ein Polaroid- 
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Erinnerungsfoto zum Preis von           3,00 EUR/Foto 
 
Die gastronomische Geburtstagsversorgung ist in diesen Kosten nicht enthalten. 
Auf Wunsch wird die Zoogastronomie des Pächters vermittelt. 

 
 

§ 4 
In – Kraft – Treten 

 
Die Neufassung der Entgeltordnung tritt am 01. Januar 2004 in Kraft. 
 
Gleichzeitig tritt die Änderung der Entgeltordnung des Zoologischen Gartens 
Magdeburg, veröffentlicht im Amtsblatt für die Landeshauptstadt Magdeburg, 11. 
Jahrgang Nr. 138 vom 20. November 2001 außer Kraft. 
 
 
 
Dr. Trümper    Landeshauptstadt Magdeburg 
Oberbürgermeister   Dienstsiegel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 


